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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

In der Regel dient das Editorial dazu, Ihnen den Inhalt des

DrogenMagazins schmackhaft zu machen. In dieser Nummer ist das

anders: Ich habe die undankbare Aufgabe; Sie mit einem erneuten

Preisaufschlag zu konfrontieren.

«Schon wieder eine Preiserhöhung?», höre ich Sie rufen, und ich

verstehe Ihre Empörung: Der Preis von Fr. 50 - für ein Einzelabo

(Kollektivabo Fr. 40.-) ist an der Grenze des Vertretbaren. Oder

vielleicht darüber? Diese Frage, liebe Leserin und lieber Leser, müssen

Sie beantworten. Ich als Vertreter des herausgebenden Dachverbandes

«Die KETTE» kann Ihnen nur entgegnen, dass das Magazin

auch 1992 defizitär war und dass die Lage damit (zwangsläufig) klar

ist: Wenn die Zeitschrift 1993 nicht selbsttragend wird, muss «Die

KETTE» ihre Funktion als Herausgeberin des DrogenMagazins
einstellen.

So weit, so schlecht. Immerhin ist es 1992 gelungen, das Defizit so

weit zu vermindern, dass wir Ihnen folgendes Angebot machen

können: Sollten Sie nicht in der Lage oder willens sein, die Zukunft des

DrogenMagazins mit dem erhöhten Abobeitrag sichern zu helfen,

steht es Ihnen offen, 1993 den alten Preis zu bezahlen: Uns ist dies

verständlicherweise lieber, als Sie als Leserin zu verlieren.

Hinsichtlich 1994 prüfen wirzusammen mit der Redaktion verschiedene

Varianten, mit denen die Qualität des DrogenMagazins weiter
verbessertwerden kann. Je grösser Ihre Solidarität in diesem Jahr ist,

desto grössere Möglichkeiten haben wir dazu.
Martin Hafen-Bielser

KETTE-Geschäftsleiter
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